


GOTT zum Gruß, GOTT zum Gruß, GOTT zum Gruß, geliebte Geschwister,


Geschwister des Lichts, Geschwister der Liebe, Lichtgeschwister.


So dürfen, ja sollen wir euch heute begrüßen und wir kommen heute gemeinsam zu euch, 


zu euch, gesandt vom VATER, dem ewigen Licht und der ewigen Liebe, 


vom UR-Sprung allen Seins.


Wir, der Engel des Lichts und der Engel der Liebe.


dürfen euch heute ein Geschenk bringen, 


ein Geschenk für jeden einzelnen von euch, ein Geschenk zum 3. Advent.


Ja, dies soll es wahrlich sein.


So bitten wir euch gleich zu anfangs, 


empfanget dieses Geschenk mit dem Herzen, nehmt es in euch auf und wahrlich an,


denn es bedarf eures eigenen TUNS, damit es Wirkung zeigen wird.


Sehet diese Worte, die wir euch übermitteln wahrlich als die Worte des VATERS, 


als Seinen Zuruf an euch, bevor das Fest der Feste bei euch gefeiert wird.


Ja, diese Worte, dieses Geschenk, solltet ihr vorher, ab jetzt sofort, 


wenigstens 1 x täglich für euch anwenden, ja nutzbar machen.


Sehet dieses Geschenk


als ganzheitliche Medizin des Himmels, 


als Medizin für dich Schwester, Bruder, als Medizin für Seele, Geist und Körper...





Und so wurde eurer Schwester zunächst ein Bild gezeigt, 


welches sie nun versucht, euch mit ihren eigenen Worten zu beschreiben, 


euch, die diese Worte erhalten, die dieses Geschenk  e r r e i c h e n  wird.


Und so höret:





Ich sah einen menschlichen Körper, der zunächst für mich auch ganz „menschlich“ aussah.


Dann jedoch konnte ich sehen, 


- dass sich dieser Körper mir „öffnete“, 


- dass ich einzelne Poren, einzelne Zellen 


 dieses menschlichen Wesens sehen konnte.


Ich sah, dass manche Zellen hell und klar, ja durchlichtet waren und


ich sah, dass andere 	    dunkel,          ja undurchlässig waren.


Mein Blick wurde aber auf diese dunklen, verschatteten Stellen gelenkt, 


obwohl ich von mir aus spürte, dass mich die hellen und klaren Zellen anzogen...


Ich ließ alles nur geschehen und durfte sehen, wie eine Art Reinigung statt fand.


Zuerst floss ein Strahl Wasser, nein, es sah aus wie Lichtwasser, 


von Pore zu Pore, von Zelle zu Zelle.


Bei den lichten, hell-klaren Zellen konnte dieses Lichtwasser fließen ohne Widerstand,


es sah irgendwie fröhlich, locker aus.


Doch bei den dunklen, für mich undurchlässigen Stellen 


wurde es gebremst..., benötigte einige Zeit, um diese Zellen zu durchspülen, bis ich sah, dass auch diese sich dann immer mehr lichteten, ja hell und klar wurden.


Bevor diese jedoch hell und klar waren, sah es hier für mich aus, 


als ob Widerstand geleistet wird, ja sogar, dass es etwas schmerzhaft war.


Ich glaubte es sogar zu erspüren und wusste gleichzeitig,


dass ich mich deshalb vorher auch nur auf die hell-klaren Zellen konzentrieren wollte.


So machte dieses Lichtwasser seinen Weg durch diesen ganzen Körper, 


bis dieser voll strahlte und glänzte und mir dadurch „die Sicht“ wieder genommen wurde,


diesen Körper weiterhin „im Ganzen“ genau zu erkennen.


Ich sah nur noch 


ein körperlich-großes Licht vor mir, welches mich blendete und mich liebevoll einhüllte...














Geliebte Schwester, geliebter Bruder, 


versuche nun dieses Bild für dich anzunehmen, nachzuempfinden, 


versuche für dich nachzuspüren, hineinzuspüren, es erkunden,


- wo in dir die hellen, klaren Zellen und wo die dunklen, undurchlässigen zu finden sind.


Beginne hier, mit deinem TUN! Beginne bei dir! Beginne dich zu lieben!


Das bedeutet, erforsche dich und sei dann bereit und lasse zu,


dass das Lichtwasser deine Poren und Zellen reinigen, durchspülen und durchlichten kann.


Dieser Prozess muss im Innen beginnen, 


bevor das Licht ins Außen ausfließen und strahlen kann.


Verstehst du Schwester, Bruder?


Ohne dein Wollen, dein “ja“ kann und darf nichts geschehen.


So bitten wir, nehmt das Geschenk an und lasst euch vom Licht durchstrahlen.


Dann erkennt ihr euer eigenes Licht wieder, spürt, dass ihr Licht seid vom Lichte.


Dann könnt ihr wieder sagen: ICH BIN LICHT!


Dann ist Weihnachten an jedem Erdentag.


Es ist so einfach!





Schwester, Bruder, 


wenn du das Licht so in dir fließen lässt und spürst, 


dann wirst du auch die Liebe spüren, die in dir auflebt, 


die dich umfängt und die aus dir fließen will.


Wahrlich, wenn die Liebe so in dir Heimstatt nimmt, 


werden ihre Wogen hochschlagen 


und du wirst nicht mehr fähig sein, diese Liebeswellen in dir zu halten.


Nein, nein, sie wollen sich ergießen, ergießen aus dir.


So wirst du wahrhaftiger Lichtarbeiter, wirst zum Liebeslicht, zum Lichtstrahl des Vaters.


Oh, wenn ihr diese Lichtfülle sehen könntet... euch nebeneinander... 


Es ist unbeschreiblich.


In Ehrfurcht verneigen wir uns vor euch, vor euch, Wunder der Weihnacht.





Schwester, Bruder, 


so wisse, Licht und Liebe gehören zusammen, 


so wähle du, was dir jetzt näher ist.


Wähle Licht oder wähle die Liebe und du wirst erleben und sehen, sie werden sich einen.


Bist du Licht,  so wird die Liebe in dir sein, dich einnehmen und beides wird aus dir fließen.


Bist du Liebe, so wird sie aus dir fließen, wird sich ausbreiten,


und Licht wird in dir und um dich sein.


Die Liebe lässt nichts im Dunkeln, in der Finsternis


Liebe ist Licht, und Licht ist Liebe!





So seid gegrüßt von uns, 


von euren Geschwistern, dem Engel des Lichts und dem Engel der Liebe.


Lasst uns nicht draußen vor eurer Türe stehen, nein lasst uns ein in euren Herzenstempel, dass wir euch das Geschenk des Vaters ausbreiten dürfen... und dann nehmt es an!


Das ist Sein weihnachtlicher Wunsch an jeden von euch.


Feiert und erlebt eine lichtvolle Weihnacht durchpulst mit der ganzen Liebe unseres Vaters,


Und so darf ich, euer Lichtbruder, vermehrt mein Licht in euch fließen lassen 


und so darf ich, eure Liebeschwester, euch auffüllen mit meiner Liebe, 


mit der Liebe, die vom Vater zum Kind unaufhörlich fließt...


und die alles EINS werden lässt.





Nun stimmt mit ein in den Lobgesang für den Vater. IHM sei LOB und EHRE!


Seid gesegnet! Wir lieben euch.


Amen		Amen		Amen
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